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Darüber hinaus führen die einzelnen Betriebskrankenkassen im Sinne 
ihrer Versicherten weitere, individuelle Vereinbarungen, die über die 
GKV-Regelversorgung hinausgehen. 
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Kinder, Familie 
 

 

Starke Kids by BKK 

Ergänzung der Richtlinienvorsorgeuntersuchungen für Kinder und Ju-
gendliche durch lückenlose, zusätzliche Leistungen bei den Vorsorge-
untersuchungen vom Baby bis zum Teenager sowie einer Überprü-
fung der Vollständigkeit des Impfschutzes. Die Leistungen: 

✓ Schwangerenberatung U0 (Beratung in der kinder- und jugendärztli-
chen Praxis im letzten Trimenon der Schwangerschaft zu Fragen 
rund um die Geburt des Kindes, wie z.B. Impfprävention, Neugebo-
renenen-Screening, Stillen, Unfallverhütung u.v.m.) 

✓ Ausführlicher Babycheck zwischen dem 1. und 5. Lebensmonat 

✓ Zwei Augenuntersuchungen zwischen dem 5. und 14. sowie 20. 
und 50. Lebensmonat 

✓ Sprachbeurteilung zur U7 zwischen dem 20. und 27. Lebensmonat 

✓ Sprachuntersuchung zur U7a zwischen 33. und 38. Lebensmonat 

✓ Zwei Grundschul-Checks zwischen 7 und 8 J. sowie zwischen 9 
und 10 Jahren 

✓ Jugend-Check für Teens zwischen 16 und 17 Jahren 

✓ HPV-Impfberatung für Jungen und Mädchen zwischen 9 u. 14 J. 

✓ Depressionsscreening zwischen 11 und 17 J. 

✓ Mediensuchtscreening zwischen 12 und 17 J. 

✓ Gesundheitscoaching bei Verhaltens- und Entwicklungsauffälligkei-
ten 

✓ PädExpert®-telemedizinisches Expertenkonsil bei 23 Indikationen  

✓ PädAssist®-Übermittlung von Krankheitsprotokollen und –tagebü-
chern via App für 7 Indikationen  

✓ PädHome®-Videosprechstunde zur Auswertung der Protokolle und 
Tagebücher für 7 Indikationen  

✓ STARKE KIDS by BKK – Chat bei atopischem Ekzem über die App 
„Meine pädiatrische Praxis“ 

✓ Atopiescreening zu 4 Zeitpunkten (U4, U5, U7a-U9, U11-J1) 

✓ UPlusE-Screening auf peripartale Depression bei U3/U4 (neu ab 
01.07.2026) 

STARKE KIDS by BKK – Gesundheits-
programm für Kinder und Jugendliche 

Vertrag nach § 140a SGB V in Verbin-
dung mit § 43 Abs. 1 (2) SGB V 

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit: BVKJ Service GmbH 

Laufzeit: unbefristet 

BKK Kinderwunsch 

Dieser Vertrag regelt die Durchführung von zusätzlichen Leistungen 
der assistierten Reproduktion zur Behandlung des unerfüllten Kinder-
wunsches krankheitsbedingter Störungen bei ungewollter Kinderlosig-
keit. Der Fokus liegt dabei auf der Förderung der Qualität in der Ver-
sorgung. Durch die Unterstützung von zusätzlichen Leistungen wie Er-
weiterung der Altersgrenze bis zur Vollendung des 42. Lebensjahres, 
zwei Kryozyklen und zwei Blastozystenkulturen können besondere 
Qualitätsmerkmale festgelegt werden. Diese betreffen die Verringe-
rung der transferierten Eizellen von 3 auf 2 (wenn medizinisch mög-
lich, Nutzung Singleembryotransfer) zur Vermeidung von Mehrlingsge-
burten als auch die prioritäre Verwendung von kryokonservierten Ei-
zellen zur Vermeidung einer invasiven Stimulationsbehandlung. Dar-
über hinaus wird ein 4. Versuch mit 800 € für IVF und 1.000 € für ICSI 
bezuschusst. 

Rahmenvereinbarung zur integrierten 
Versorgung nach § 140a ff. SGB V 

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit: Berufsverband für Reproduk-
tionsmedizin in Bayern e.V sowie in bera-
tender Funktion der Bundesverband der 
Reproduktionsmedizinischen Zentren. 

Laufzeit: unbefristet 
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Hallo Baby 

Das Vorsorgeprogramm für schwangere Frauen „Hallo Baby“ unter-
stützt Frauen dabei, Frühgeburten und infektionsbedingte Geburts-
komplikationen zu vermeiden. 

Geburten vor der 37. Schwangerschaftswoche mit einem Geburtsge-
wicht von weniger als 2.500 Gramm sind ein zentrales Problem in der 
Geburtshilfe. Dabei können medizinische Risikofaktoren, wie z.B. die 
bakterielle Vaginose und die Infektion mit Toxoplasmose oder Strepto-
kokken zu einem Anstieg der Frühgeburten bzw. Geburtskomplikati-
onsrate führen. Der Vertrag umfasst folgende zusätzliche Leistungen: 
Toxoplasmosescreening (1. Trimenon) sowie Wiederholungsscree-
ning für negativ getestete Frauen, Infektionsscreening im 2. Trimenon 
und Screening auf Streptokokken-B im 3. Trimenon. Darüber hinaus 
kann im 3.Trimenon die Beratung/Motivation zur Inanspruchnahme 
der Schwangerenberatung U0 in der kinder- und jugendärztlichen Pra-
xis (siehe STARKE KIDS by BKK) beansprucht werden. 

 

Rahmenvereinbarung zur primären 
und sekundären Prävention von Früh-
geburten sowie zur Vermeidung von 
Geburtsomplikationen nach § 140a ff. 
SGB V 

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit:  

Berufsverband der Frauenärzte, Berufs-
verband Deutscher Laborärzte und der 
AG Vertragskoordinierung der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung und der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 

Laufzeit: unbefristet 

Neolexon – Artikulations App  

Neolexon ist eine App-basierte Sprechtherapie als ergänzendes häus-
liches Therapieangebot im Rahmen der regulären Sprachtherapeuti-
schen Behandlung für Kinder mit Artikulationsstörungen im Alter von 3 
bis 7 Jahren.  

 

Neolexon Artikulations-App für Kinder 

Vertrag nach § 43 Abs. 1 (2) SGB V 

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit: neolexon UG 

Laufzeit: unbefristet 

BKK Starke Kids –Tonsillotomie 

Tonsillotomie bei vergrößerten Gaumenmandeln für 2 bis 12-Jährige. 
Das ambulante Operationsverfahren ist schonender, schmerzärmer 
und zugleich risikoärmer als die vollständige Entfernung der Gaumen-
mandeln. Die immunologische Funktion des Mandelgewebes bleibt er-
halten. Die Teilentfernung kann ambulant durchgeführt werden.  

Vertrag nach § 140a SGB V über die 
Durchführung einer ambulanten Tons-
illotomie im Rahmen der besonderen 
Versorgung 

Geltungsbereich: Bayern 

Vertrag mit: Kassenärztliche Vereini-
gung Bayern.  

Laufzeit: unbefristet 

Mädchensprechstunde M1 

Rahmenvertrag zur Erbringung einer Mädchensprechstunde für Mäd-
chen und junge Frauen zwischen 12 und 17 Jahren zur gendersensib-
len Ansprache, um die frauenspezifische Gesundheitskompetenz zu 
steigern. Darüber hinaus soll die Quote der HPV- und der Hepatitis B-
Impfungen gesteigert werden.  

✓ Screeningfragebogen zur Erhebung des Gesundheitsstandes 

✓ Ärztliches Beratungsgespräch zum Screeningfragebogen 

✓ Ggf. körperliche (keine gynäkologische) Untersuchung 

✓ Motivation zur HPV- und Hepatitis-B-Impfung 

Mädchensprechstunde M1 

Vertrag nach § 140a SGB V  

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertragspartner:  

Berufsverband der Frauenärzte, Be-
rufsverband Deutscher Laborärzte 
und der AG Vertragskoordinierung der 
Kassenärztlichen Bundesvereinigung 
und der Kassenärztlichen Vereinigun-
gen. Laufzeit: unbefristet 
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Hausärztliche Versorgung  

Hausarztvertrag 

Versicherte wählen für mindestens ein Jahr einen Hausarzt oder eine 
Hausärztin, der oder die die besonderen Anforderungen für eine haus-
arztzentrierte Versorgung erfüllt. Behandlungen in fachärztlichen Pra-
xen oder Krankenhäusern werden, ausgenommen in Notfällen, nur 
nach vorheriger Konsultation der Hausärztin oder des Hausarztes in 
Anspruch genommen. 

Für chronisch kranke Versicherte wird eine intensivierte und engma-
schige Betreuung im Rahmen von besonderen Versorgungsmodulen 
angeboten. Zusätzlich gibt es ein erweitertes hausärztliches Versor-
gungsprogramm für Versicherte in Pflegeheimen. Zusätzliche Leistun-
gen gibt es auch in der Prävention. 
 

Hausarztzentrierte Versorgung nach  
§ 73b SGB V 

Geltungsbereich: Bayern 

Vertrag mit:  

Bayerischer Hausärzteverband *) 
(BHÄV), GWQ ServicePlus AG 
Laufzeit: unbefristet 

Chronische Volkskrankheiten 
 

 

Spezielle Behandlungsprogramme für chronisch 
Kranke 

✓ DMP Diabetes Mellitus Typ 2 – seit November 2003  

✓ DMP Diabetes Mellitus Typ 1 – seit Oktober 2006  

✓ DMP Koronare Herzerkrankungen (KHK) - seit März 2005 

✓ DMP Brustkrebs – seit April 2005 

✓ DMP Asthma und COPD - seit April 2006 

✓ DMP Osteoporose – seit Oktober 2025 

 

Disease-Management-Programme 
nach § 137f und § 137g SGB V auf 
Grundlage von § 91 SGB V 

Für alle Betriebskrankenkassen mit Ver-
sicherten in der Region. Die Betriebs-
krankenkassen müssen die einzelnen In-
dikationen in einem gesonderten Verfah-
ren vom Bundesamt für Soziale Siche-
rung (BAS) akkreditieren lassen. 

Vertrag mit: Kassenärztliche Vereinigung 
Bayerns (KVB). 

Laufzeit jeweils unbefristet 

Früherkennung, Vorsorge   

Gendiagnostik 

Früherkennung mit Gendiagnostik bei familiärer Belastung für Brust 
und/oder Eierstockkrebs.  

Risikofeststellung, Gendiagnostik und interdisziplinäre Beratung an 
den Universitätskliniken München und Würzburg für Ratsuchenden 
mit familiärer Belastung für Brust- und/oder Eierstockkrebs. 

§ 116b Abs. 2 SGB V 

Geltungsbereich: Bayern 

Vertragspartner: Universität Würzburg, 
Klinikum rechts der Isar München und 
Universität München 

Laufzeit: unbefristet 

Erweitertes Hautkrebsscreening für unter 35-Jährige 

Versicherte der Betriebskrankenkassen können schon im Alter von 15 
bis 34 Jahren (ergänzend zum gesetzlichen Screening ab 35) ihre 
Haut alle zwei Jahre von einer Dermatologin oder einem Dermatolo-
gen auf Hautveränderungen untersuchen lassen. Die fachkundige Un-
tersuchung der Haut beinhaltet eine gründliche Ganzkörperuntersu-
chung von Kopf bis Fuß. Tumorverdächtige Hautveränderungen wer-
den mittels Auflichtmikroskopie weitergehend analysiert.  

Rahmenvertrag nach § 140a SGB V 

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit:  

Berufsverband der Deutschen Dermato-
logen (BVDD) und Sanakey Contract 
GmbH 

Laufzeit: unbefristet 
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Schutzimpfungen  
 

 
Niedrigschwelliger Zugang zur Grippeschutzimpfung 
 
Der BKK Landesverband Bayern (und die AOK Bayern und die IKK) 
haben sich mit dem Bayerischen Apothekerverband Bayern e. V. auf 
eine ergänzende Vereinbarung zur Grippeschutzimpfung für einen er-
weiterten Versichertenkreis verständigt. Die Vereinbarung ist eine Er-
gänzung zum bestehenden Impfangebot der Grippeimpfung laut 
Schutzimpfungs-RL und bietet über die Apotheken einen nieder-
schwelligen Zugang für Versicherte ab dem 18. Lebensjahr. 

 

Vereinbarung nach § 132e Abs. 1a 
SGB V i. V. mit § 20i Abs. 2 SGB V mit 
dem Bayerischen Apothekerverband 
e. V. (BAV) 

Geltungsbereich: Apotheken in Bayern  

Vertragspartner:  

Bayerischer Apothekerverband e. V.  

Laufzeit: unbefristet 

 

Krebs- und Tumorbehandlung  

Ambulante Chemotherapie 

Behandlung von Patienten mit hämatologisch onkologischen Erkran-
kungen.  

Im Rahmen dieses Vertrages können nur Patientinnen und Patienten 
ambulant behandelt werden, die im Krankenhaus Trostberg operiert 
wurden 

 

Vertrag zur ambulanten Chemothera-
pie am Krankenhaus nach § 116b Abs. 
2 SGB V 

VERTRAG MIT: Kreisklinik Traunstein-
Trostberg GmbH 

Laufzeit: unbefristet 

Cyberknife 

Mithilfe der stereotaktischen Radiochirurgie können unter Anwendung 
einer gezielten Einzeldosisbestrahlung kleinste Tumore in den Berei-
chen Kopf, Wirbelsäule und Rückenmark sowie ausgewählten Orga-
nen ausgeschaltet bzw. zerstört werden, die oft nicht operabel entfernt 
werden können. Eine schmerzhafte Fixierung der Patientin / des Pati-
enten ist aufgrund der computergesteuerten Bestrahlungstechnik ent-
behrlich. Die Behandlung im Europäischen Radiochirurgie Centrum 
München-Großhadern war die erste ihrer Art in Deutschland.  

 

Rahmenvertrag über radiologisch-
neurochirurgische Therapieverfahren 
nach § 140 a SGB V 

Vertrag mit: Europäisches Radiochirurgie 
Centrum München-Großhadern 

Laufzeit: unbefristet 

 

Psychische Erkrankungen und Suchterkrankungen  

Essstörungen 

Niedrigschwelliges Angebot einer engmaschigen Betreuung und einer 
umfassenden Versorgungssteuerung im Rahmen eines Case Mana-
gements für Jugendliche (ab 10, in Einzelfällen ab 8 Jahre) und Er-
wachsene mit Essstörungen. In Abhängigkeit vom Schweregrad der 
Erkrankung werden die Patientinnen und Patienten zeitnah in ein adä-
quates Therapiemodul gesteuert. 

 

Rahmenvertrag nach §140a SGB V 

Geltungsbereich: Bayern 

Vertrag mit:  

Therapienetz Essstörung (TNESS)  

Laufzeit: unbefristet 

 

Substitutionstherapie: Ergänzendes Angebot der 
Durchführung und Abrechnung durch Apotheken 

Ergänzendes Angebot der Apotheken um eine wohnortnahe Substitu-
tionstherapie zu ermöglichen. Die Substitutionstherapie erfolgt durch 
Einnahme des Substitutionsmittels in der Apotheke (Sichtbezug).   

Vereinbarung über die Abrechnung 
des Sichtbezuges in Apotheken 

Geltungsbereich: Apotheken in Bayern  

Vertragspartner:  

Bayerischer Apothekerverband e. V.  

Laufzeit: unbefristet 
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KIRINUS Online-Psychotherapie 

Weil psychische Erkrankungen immer häufiger diagnostiziert werden, 
erhöhen sich die Wartezeiten für eine psychotherapeutische Behand-
lung. BKK-Versicherte können das Angebot einer ambulanten Online-
Psychotherapie mit zusätzlichen digitalen Therapieelementen nutzen, 
um lange Wartezeiten und Anfahrtswege zu reduzieren. 
Die Therapie startet in der Regel innerhalb von vier Wochen. Analog 
zu einer herkömmlichen, ambulanten Kurzzeittherapie wird auch die 
Online-Therapie ausschließlich von zugelassenen Psychotherapeutin-
nen und Psychotherapeuten durchgeführt. 

Rahmenvertrag nach § 140a SGB V 

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit: 

KIRINUS Health GmbH 

Laufzeit: unbefristet 

Rehabilitation  

AIR-Leben Weaning (Entwöhnung von der Beatmung) 

Bei Versicherten mit Weaningpotential wird in einer innovativen Über-
gangswohnform ein Weaning-Prozess eingeleitet und ärztlich über-
wacht. Zielgruppe des Vertrags sind intensivpflegebedürftige und be-
atmete Versicherte mit Schwierigkeiten bei der Entwöhnung von der 
Beatmung (sog. prolongiertes Weaning). Mit dem Vertrag wird eine 
Versorgungslücke geschlossen zwischen den Weaning-Zentren und 
der klassischen außerklinischen Intensivpflege. Der Ansatz ist durch 
die Einbindung atmungstherapeutischer, logopädischer, physiothera-
peutischer und psychiatrischer Expertise interdisziplinär.  

Rahmenvertrag nach § 140a SGB V 
i.V.m. Vertrag nach § 132l  Abs. 5 SGB 
V über die ambulante Versorgung mit 
außerklinischer Intensivpflege  

Geltungsbereich: bundesweit 

Vertrag mit:  

AIR-Leben Weaning GmbH 

Laufzeit: 31.12.2026 

IVOM zur ambulanten augenchirurgischen Versorgung 

Versicherte mit bestimmten Augenerkrankungen, brauchen eine be-
sondere Versorgung. Ziel dieses Vertrages ist es, eine weitere Ver-
schlechterung des Sehvermögens frühzeitig zu verhindern. Hier be-
darf es eine besondere Versorgung durch operative und konservative 
Fachärzte für Augenheilkunde in Bezug der Medikamentenapplikation, 
Verlaufskontrolle sowie einer medizinischen postoperativen Nach-
sorge. 

Rahmenvertrag zur Intravitrealen ope-
rativen Medikamentenapplikation 
(IVOM) nach §140a SGB V  

Geltungsbereich: Bayern 

Vertrag mit: Kassenärztliche Vereinigung 
Bayerns 

Laufzeit: unbefristet 

Frühförderung und Tagesstätten für behinderte Kinder 

Behandlung nach interdisziplinären Grundsätzen im medizinisch the-
rapeutischen Bereich (Krankengymnastik, Logopädie, Ergotherapie) 
im Zusammenwirken mit den Leistungen nach dem BSHG mit dem 
Sozialhilfeträger. 

Ergänzende Leistungen zur Rehabili-
tation i. S. von § 43 Nr. 1 SGB V  i.V. 
mit § 30 SGB IX 

Vertrag mit: Kollektivverträge mit einer 
Vielzahl von Frühfördereinrichtungen und 
Tagesstätten 

Laufzeit unbefristet mit Kündigungsop-
tion. 

Ambulante Entgiftung, Motivation und Suchtrehabilita-
tion 

Deutschlandweit einmalige Einrichtungen in Dachau und München 

Ergänzende Leistung zur Rehabilita-
tion nach § 43 Nr. 1 SGB V in Verbin-
dung mit § 26 SGB IX 

 

Geltungsbereich Bayern 

Laufzeit unbefristet 

 

 

*) im Ermessen der BKK 

 

Maßnahmen zur Selbstmordverhütung 

Die Arche (Anamnese, Diagnostik und Betreuung zur Selbstmordver-
hütung) 

Müttergenesung *) 

Landesausschuss für Müttergenesung (Nacharbeitsgruppen nach me-
dizinischer Reha für Mütter) 
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Sehhilfen für Schwerstsehbehinderte 

Umgang mit vergrößernden Sehhilfen bei Schwerstsehbehinderten 

 

 

 

Ergänzende Leistung zur Rehabilita-
tion nach § 43 in Verbindung mit § 33 
SGB V 

Vertrag mit Universitäts-Augenkliniken 
München, Regensburg und Würzburg so-
wie Augenoptikerinnung  

Zweitmeinung / Telemedizin 
 

Telemedizinisches Konsil diabetischer Fuß und unkla-
rer Hautbefund 

Bei den genannten Krankheitsbildern braucht es eine interdisziplinäre 
Zusammenarbeit zwischen den Haus- und Fachärzten. Das bietet das 
Telekonsil. Zudem reduziert es lange Wartezeit auf einen Facharztter-
min. Gerade in den fachärztlichen unterversorgten Gebieten bietet es 
eine zeitgemäße Versorgungslösung, mit der die Lebensqualität der 
Versicherten gesteigert, Fehl- und Unterversorgung sowie Kranken-
hausaufenthalte vermieden werden können.   

Rahmenvertrag über das telemedizin-
siche Konsil diabetischer Fuß und un-
klarer Hautbefund gemäß §140a  
SGB V 
 
Geltungsbereich:  Bayern 
 
Vertrag mit: Bayerischen Hausärztever-
band (BHÄV), Hausärztliche Vertragsge-
meinschaft (HÄVG), Deutschen Diabetes 
Gesellschaft, Fußnetz Bayern, Berufsver-
band der Deutschen Dermatologen, Ärzt-
liche Vertragsgemeinschaft Deutsch-
lands, Sanakey Contract, GWQ Service 
Plus AG 
 
Laufzeit: unbefristet 
 

  



Seite 9 BKK Landesverband Bayern, Zusatzleistungen, Stand: 06/2026 

Aktuell laufende BKK-Projekte im Rahmen des Innovationsfonds 
 

UPlusE - U-Untersuchung für Kinder PLUS Eltern beim 
Pädiater zur Förderung der kindlichen Entwicklung 
mit Impuls aus frauenärztlicher Schwangerenvorsorge  

Frühzeitige Erkennung von peripartalen psychischen Erkrankungen 
sowie psychosozialen Belastungen von Schwangeren sowie jungen 
Eltern. Im Bedarf wird die Zielgruppe niederschwellig in die Regelver-
sorgung, also zu Psych-Behandlern (Psychiater, Psychosomatiker, 
Psychotherapeuten, peripartalpsychiatrische Ambulanz) und/oder 
Frühe Hilfen, Schwangeren-/Erziehungsberatungsstellen, weitergelei-
tet. (Im Rahmen des Vertrages STARKE KIDS by BKK) 

 

Details zu den aktuellen und abgeschlos-
senen Projekten, zu den Projektinhalten, 
Laufzeiten und Projektpartnern sind hier 
zusammengestellt: 

Innovationsfonds: Projekte des BKK Lan-
desverbandes Bayern 

Bildschirmfrei – Sei dabei! – Prävention und Behand-
lung dysregulierter Bildschirmnutzung für Kinder zwi-
schen 3 und 4 Jahren 

Reduzierung der Bildschirmzeit (BiZ) von Kindern ab ca. drei Jahren 
zur U7a / U8, deren durchschnittliche BiZ über der Leitlinienempfeh-
lung von 30-45 Minuten liegt. Des Weiteren ist es das Ziel, die Vernet-
zung zwischen Kinder- und Jugendärzten sowie niederschwelligen 
Angeboten wie z. B. der BZgA, Frühe Hilfen und den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst zu verbessern. 
(im Rahmen des Vertrages STARKE KIDS by BKK) 
 

Details zu den aktuellen und abgeschlos-
senen Projekten, zu den Projektinhalten, 
Laufzeiten und Projektpartnern sind hier 
zusammengestellt: 

Innovationsfonds: Projekte des BKK Lan-
desverbandes Bayern 

moVe-it- Evidenzbasierte Botulinumtoxin-Behandlung 
bei einer Spastik nach Schlaganfall und Verbesserung 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 

Ergänzung des herkömmlichen Versorgungspfads und Stärkung leitli-
niengerechter Versorgung von Schlaganfall-Patienten mit einer Spas-
tik durch ein interprofessionelles digitales Versorgungsmanagement. 
Kernelemente sind interprofessionelle Fallkonferenzen (webbasiert 
und digital) unter Koordination eines moVe-it-medical-Managers zur 
patientenindividuellen Therapieoptimierung (Physiotherapie, Botuli-
numtoxin-A-Injektionen) und die stetige Patientenbegleitung durch die 
moVe-it-App. 
 

Details zu den aktuellen und abgeschlos-
senen Projekten, zu den Projektinhalten, 
Laufzeiten und Projektpartnern sind hier 
zusammengestellt: 

Innovationsfonds: Projekte des BKK Lan-
desverbandes Bayern 

PREV-HPV – Prävention und Evaluation von HPV 

Identifikation von sozioökonomischen, kulturellen, sozialen und struk-
turellen Faktoren, die den Zugang zu HPV-Präventionsangeboten in 
Deutschland beeinflussen. Im Anschluss werden Handlungsmaßnah-
men zur Überwindung von Zugangshürden abgeleitet, um nachhaltig 
die Impfquote für Jungen und Mädchen gemäß des WHO-Ziels zu er-
reichen. 
 

Details zu den aktuellen und abgeschlos-
senen Projekten, zu den Projektinhalten, 
Laufzeiten und Projektpartnern sind hier 
zusammengestellt: 

Innovationsfonds: Projekte des BKK Lan-
desverbandes Bayern 
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